
Haken, Spaten, Sensen, Oefen, Schrauben, Feilen u. s. w.
Auch beschlägt man mit Eisen Wagen und Pflüge.

Aus Kupfer und Messing machen die Menschen
Kessel, Lampen, Leuchter, Mörser, Knöpfe, Schloösser, Kel—
len, Geld u. s. w.

Geld wird auch aus Gold und Silber geschlagen.
Außerdem macht man daraus: Löffel, Kellen, Ringe,
Ketten, Tuchnadeln, Zuckerkörbe, Zangen, Uhren, Uhr—
ketten, Leuchter, Dosen u. s. w.

d. Aus Wolle, Seide, Baumwolle, Flachs
werden Zeuge gemacht. Diese werden verarbeitet zu
Röcken, Kleidern, Westen, Mänteln, Mützen, Tüchern,
Hemden, Schürzen, Laken, Jacken, Beinkleidern, Hand—
tuchern, Kragen u. s. w.

4. Aus Leder werden Schuhe, Stiefel, Beinkleider,
Handschuhe, Beutel, Sättel, Riemen, Zäume, Koffer u. s. w.
gemacht.

Kleider werden aus — gemacht. Aus — verfertigt

man Schuhe und Stiefel. Uhren sind aus —, oder
aus —. Geld wird aus —, oder — oder — geschla

gen. Strümpfe strickenwir aus —. Stühle und Tische
macht man aus —. Lampen können aus — gemacht

sein. Hemden näht man aus —
Aus Holz macht man ——
Aus Eisen werden verfertigt—ß
Aus Zeug bereitetman — —

(ie Kinder bilden allein ähnliche Sätze.)

2. Die junge Maus.

Eine junge und eine alte Maus lamen vor einer
Falle vorbei. Die kleine Maus roch den schönen Speck
in derselben und wollte davon fressen. Ihre Mutter aber
sprach: Kind, thu' es nicht; die Falle wird dich fangen.
Doch die junge Maus kehrte sich nicht daran, lief hin,
fraß und war gefangen. Jetzt schrie das Mäuschen; die


